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WIR Bassum
Immer wissen, was los ist. www.wir-bassum.de 

www.wir-bassum.de

Ihr Küchenspezialist

Harpstedter Str. 17 • 27211 Bassum • Tel. 04241 - 921746
Mo, Di, Do, Fr, 9–12 Uhr und 14–17 Uhr (weitere Termine nach Vereinbarung)

10 Jahres
Garantie auf
Küchen und

Elektrogeräte
möglich!

Alles aus

einer Hand!

Wir planen 
auch Bad-, 
Hauswirt-
schafts- und 
Wohnmöbel.

www. schaidl-bassum.de

Ab sofort Ausstellungsabverkauf! 
Küchen bis zu 80% reduziert

(ausgenommen Elektrogeräte)

Telefon: 0 42 41-9 70 73 77 • Mobil: 01 62-4 05 78 44
E-Mail: gartenservice.behrendt@t-online.de

• Gartenplanung und -gestaltung • Baumfällung auch mit 28-m-Bühne 
• Dauerpflege • Winterdienst • Obstbaumschnitt • Pflasterarbeiten jeglicher Art 
• Zaunbau Doppelstab-Sichtzäune • Entwurf und Montage von Holzterrassen 

• Montage von Garten- und Blockbohlenhäusern

Stefan Behrendt
zuverlässig und preiswert

Ihre Medienberaterin für die 
Region Bassum und Twistringen:

Sandra Ellendt
Am Ristedter Weg 17, 28857 Syke
sandra.ellendt@kreiszeitung.de, Tel. 04242 58-233

Bremer Straße 47, 27211 Bassum
Telefon:  0 42 41/93 55-0
www.autohaus-holtorf.de

Ihre Fachwerkstatt für FORD und OPEL

Neu- und Gebrauchtwagen jederzeit verfügbar

Mit 40 Sprintern fing alles an
20 Jahre Meyer Transporte

VON UTE SCHIERMEYER

S eit 2003 ist die Spedition
Fritz Meyer Transporte
aus Pestinghausen er-

folgreich am Markt, weshalb
das Familienunternehmen
nun stolz den 20. Geburtstag
feiern kann. Neben Ge-
schäftsführer Fritz Meyer
und Ehefrau Melanie arbeitet
mit Sohn Marcus im Jubilä-
umsjahr bereits die nächste
Generation im Betrieb.

Vor zwei Jahrzehnten grün-
dete Fritz Meyer das Unter-
nehmen. Die Erfolgsge-
schichte begann mit 40
Sprintern, mit denen die Spe-
dition zunächst als Subunter-
nehmer für den Nachtex-
press gestartet ist.

In den folgenden Jahren
hat sich das Unternehmen
stetig weiterentwickelt und

den Fuhrpark expandiert. Be-
reits im Jahr 2004 wurde der
erste LKW, ein Siebenein-
halbtonner, angeschafft. Die
Fahrten für den Nachtexpress
wurden weniger, und immer
mehr Sonderfahrten und Di-
rekttouren kamen hinzu. In-
folgedessen wurden in den

folgenden Jahren die Sprinter
allmählich durch LKW er-
setzt. 2011 wurde der erste
18-Tonner angeschafft. Im
kommenden Jahr soll ein Sat-
telzug den etwa 30 Fahrzeuge
starken Fuhrpark bereichern.
„Mit dem Sattelzug wollen
wir versuchen, neue Kunden

und Märkte zu erreichen“,
sagt Fritz Meyer. Zwei E-Au-
tos, welche von der betriebs-
eigenen Solaranlage geladen
werden, gehören ebenfalls
zum Fuhrpark.

„Viele unsere Kunden kom-
men aus dem produzieren-
den Gewerbe, wie beispiels-

weise die Autoindustrie“, be-
richtet Melanie Meyer. Zum
Transportgut gehören Stahl-
zuschnitte, Altkleidercontai-
ner, Großküchen, Laborein-
richtungen und vieles mehr.
„Im Prinzip transportieren
wir alles bis auf lebende Tie-
re, Gefahr- und Kühlgut“, er-

klärt Fritz Meyer. Dabei sei
die Spedition an 365 Tagen
im Jahr rund um die Uhr er-
reichbar. „Aber am Wochen-
ende sind unsere LKW zuhau-
se. Das bedeutet, dass auch
die Fahrer zuhause sind“, so
der Geschäftsführer.

Stolz sind Fritz und Mela-
nie Meyer darauf, dass viele
Mitarbeiter schon sehr lange
dabei sind. Von den zurzeit
etwa 40 Angestellten sind
zehn schon mehr als zehn
Jahren im Unternehmen, sie-
ben Mitarbeiter halten der
Firma schon seit mehr als 15
Jahren die Treue.

Die Spedition besitzt eine
eigene Werkstatt, welche im
Jahr 2014 vergrößert und aus-
gebaut wurde. Ein Büroneu-
bau kam 2018 hinzu.

„Wir sind ein eingetrage-
ner Ausbildungsbetrieb“, be-
richtet Marcus Meyer, der
selbst seine Ausbildung zum
Kaufmann für Spedition und
Logistik im elterlichen Be-
trieb abgeschlossen hat.

Der etwa 30 Fahrzeuge umfassende Fuhrpark der Spedition Fritz Meyer Transporte wurde in diesem Jahr durch die Neuanschaffung von zwei Mercedes Actros 1851 ergänzt. FOTO: MEYER TRANSPORTE

Erkennungszeichen ist der Heiß-
luftballon von Fritz Meyer, der seit
30 Jahren Ballonfahrten anbietet.

Die 2003 gegründete Firma „Fritz Meyer Transporte“ feiert runden
Geburtstag. Über die 20-jährige Erfolgsgeschichte freuen sich Marcus,
Fritz und Melanie Meyer (v. l.). FOTO: SCHIERMEYER

2004 kam der
erste Lastwagen

Ballonteam
Ballonteam Meyer: Aushän-
geschild und Erkennungszei-
chen der Firma Fritz Meyer
Transporte ist der Heißluft-
ballon von Fritz Meyer. Seit
über 30 Jahren bietet der Pilot
Ballonfahrten an. „Ballonfah-
ren ist eine der schönsten
Unternehmungen in der Luft-
fahrt und eines der letzten
Abenteuer unserer Zeit“, fin-
det Fritz Meyer.
Buchbar sind die Fahrten im
Internet über www.ballon-
team-meyer.de oder über die
Telefonnummer 04249/543.
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Bassumer Gastwirte läuten Grünkohlsaison ein
Winterzeit ist Grünkohlzeit

VON UTE SCHIERMEYER

D ie Kohlsaison hat begon-
nen. Seit Anfang des
Monats steht Grünkohl

auf den saisonalen Speisekar-
ten der Gastronomie in Nord-
deutschland. Auch die Bassu-
mer Gasthäuser Freye, Zur
Post, Zum Hombachtal und
Stövers Landgasthaus, alle-
samt Mitglieder der WIR, bie-
ten in den kommenden Win-
termonaten Grünkohlgerich-
te an und laden zudem zu
ausgelassenen Kohlpartys
ein. Bereits seit Anfang des
Monats bietet André Meyer,

Inhaber des Gasthauses zur
Post in Neubruchhausen, ein
klassisches Kohlmenü an.
Dieses besteht aus den Zuta-
ten Grünkohl, Pinkel, Mett-
enden, Kassler, Speck und
Brat- oder Salzkartoffeln. Es
wird mit einer Vorsuppe und
Nachspeise offeriert. Das
Menü ist für Gruppen von
mindestens vier Personen
täglich buchbar. Am 19. No-
vember, 21. Januar und 11.
Februar lädt das Gasthaus Zur
Post zudem ab 12 Uhr zum
Kohlbuffet.

Auch im Gasthaus Freye
hat die Kohlsaison begonnen.

„Wir hatten am Sonntag die
ersten Kohlgruppen in der
neuen Saison zu Gast“, freut
sich Martin Freye. Kohlessen
sei ab sofort auf Vorbestel-
lung möglich, informiert der
Bassumer Gastwirt.

Im Gasthaus Zum Hom-
bachtal stehen derzeit noch
die Saisongerichte Wild und
Ente auf dem Menüplan,
Kohlessen werden sich im
Winter daran anschließen.
„Im Januar und Februar ha-
ben wir Kohl immer auf der
Karte“, betont Jan Lüdeke, In-
haber des Gasthauses in
Nordwohlde. Mittwochs bis

freitags benötigen Gäste hier
keine Voranmeldung, Sams-
tag und Sonntag ist Kohles-
sen nur mit vorheriger An-
meldung möglich.

Auch Elke Buchholz, Inha-
berin von Stövers Landgast-
haus in Groß Henstedt, bietet
von Januar bis März Grün-
kohlgerichte an. Sie habe
zwar auch schon ausgefalle-
nere Gerichte mit Grünkohl
gekocht, sogar einmal einen
Grünkohl-Burger kreiert, der
klassische Grünkohl mit Pin-
kel, Kassler, Mettenden und
Speck sei aber der absolute
Favorit der Gäste, so Elke

Buchholz. Für Gruppen ab
vier Personen wird auch in
Stövers Landgasthaus um
Vorbestellung gebeten.

Höhepunkt einer jeden
Kohlsaison sind natürlich die
beliebten Kohltouren von Cli-
quen, Nachbarschaften und
Betrieben, die mit ausgiebi-
gem Spaziergang und allerlei
Spielen zu einem Gasthof
führen und mit ausgelasse-
ner Kohlparty gefeiert wer-
den.

Termine der Kohlpartys in den
Bassumer Gasthäusern:

Gasthaus Freye: 3., 10. und
17. Februar Kohlparty mit DJ

Scholle und Schlachter; 24.
Februar Schlager-Kohlparty,
jeweils ab 17.45 Uhr

Gasthaus Zur Post : 27. Janu-
ar, 3., 10., 17. und 24. Februar,
sowie 2. März 17.30 Uhr Kohl-
party mit der Partyband Cer-
tain Souls und DJ

Stöver: 10. und 24. Februar
Kohlparty mit DJ ; 17. Februar
Schlager-Kohlparty, jeweils
ab 18 Uhr

Lüdekes Gasthaus zum
Hombachtal in Nordwohlde
(ausgebucht) 20. Januar, 3.,
10., 17. und 24. Februar, so-
wie 2. März ab 17.30 Musik
vom DJ.

Erst auf Tour, klassisch mit Bollerwagen, dann kommt leckerer Grünkohl mit den traditionellen Beilagen auf den Tisch. Guten Appetit! FOTOS: DPA

Von Portugal nach Afrika
Stadt Bassum bietet zwei Kulturveranstaltungen im November an

Z u zwei ansprechenden
Kulturveranstaltungen
auf der Kullturbühne an

der Mittelstraße lädt die Stadt
Bassum im November ein.

Bereits heute Abend (9. No-
vember) findet der Vortrag
„Mais Portugal, por favor!“
von Oliver und Tina Sänger
statt.

Nach dem ersten Vortrag
2018 über das wunderschöne
Land im äußersten Südwes-
ten Europas kommt nun der
zweite Sehnsuchtsabend mit
Bildern, Texten und Weinen,
die allesamt Lust auf mehr
Portugal machen – „mais Por-
tugal“, eben!

Die Referenten Tina und
Oliver Sänger werden weitere
portugiesische Orte vorstel-
len, die dem Beobachter viel-

leicht weniger bekannt sind
als zum Beispiel Porto oder
Lissabon, die dafür aber nicht
im Geringsten weniger inte-
ressant, weniger charakteris-
tisch oder weniger liebens-
wert wären.

So geht es diesmal in den
Norden des Landes nach Bra-
ga, in die Mitte nach Tomar,
Fatima, Alcobaca, Batalha, in
den Wald von Bucaco, aber
auch an die Küste nach Ericei-
ra und Nazaré.

Beginn ist um 19.30 Uhr,
Einlass um 19 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 12 Euro.

Am 17. November bringt
Sängerin Thabilé Afrika-Fee-
ling nach Bassum. „Die süd-
afrikanischen Wurzeln hört
man in den Rhythmen und
Gesangslinien, aber die musi-

kalische Bandbreite erstreckt
sich über Genres wie Soul,
Afro, Gospel, Pop, Jazz und
R‘n‘B. Mit ihrer außerge-
wöhnlichen stimmlichen
Präsenz, ihrer Vielfalt und
Perfektion und der umar-
menden Wärme ist Thabilé
einfach ein Erlebnis“, heißt
es in der Vorankündigung
der Stadt. Die Sängerin selbst
sagt über ihre Musik: „Meine
Songs repräsentieren nicht
nur mich selbst, sondern den
gesamten afrikanischen Kon-
tinent. Jeder, der afrikanische
Wurzeln hat und meine Lie-
der hört, sollte sich darin wie-
dererkennen.“

Die Musikerin, die auf dem
diesjährigen Würzburger
Afrika-Festival zur „Künstle-
rin des Jahres“ gekürt wurde,

scheue sich nicht, den Finger
in die Wunde der Gesell-
schaft zu legen und gleichzei-
tig mit ihrer bezaubernden
Art und ihrer kraftvollen ma-
gischen Stimme Mut zu ma-
chen, Hoffnung zu vermit-
teln und mitzureißen. „Die
Geschichten um die einzel-
nen Musikstücke geben ein
anschauliches Bild über un-

terschiedliche Lebensbedin-
gungen in Afrika und sind
voll Empathie. Ein Konzerter-
lebnis besonderer seelischer
Tiefe“, verspricht Claudia
Voss, Kulturbeauftragte der
Stadt Bassum.

Wer sich vorab auf den
Abend einstimmen möchte,
kann sich auf der Internetsei-
te der Sängerin einen musi-

kalischen Eindruck verschaf-
fen unter www.thabilemu-
sic.com.

Das Konzert beginnt um
20 Uhr, Einlass ist um 19.30
Uhr. Karten gibt es für 17 Eu-
ro im Vorverkauf im Bürger-
service der Stadt Bassum
(04241/840) oder bei Papier &
Tinte (04241/2415). Abend-
kasse 20 Euro.

Thabilé
Freitag, 17. November 2023
20 Uhr | Kulturbühne

Eintritt 20 € (VVK 17 €) | Karten im Bürgerservice
der Stadt Bassum (Tel.: 04241 84-0) und
bei Papier & Tinte (Tel.: 04241 2415).

www.bassum.de | www.thabilemusic.com
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WWW.BOBRINK-BARNSTORF.DE
DIREKT AN DER B51

Bei uns sind Ihre Arbeiten in 
guten Händen!

Sulinger Straße 7
27211 Bassum

Telefon: 0 42 41 / 52 00

	 BlickPunkt Augenoptik	 Dipl. Ing. Thomas Schmidt e. Kfm.
	 Sulinger Str. 14 A	 27211 Bassum
	 Tel. 0 42 41 80 29 40	 www.blickpunkt-bassum.de

Dimhausen 13 / 27211 Bassum
Telefon 04241-6915799
www.dogstyle-bassum.de


